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Die AlpTransit-Baustelle Amsteg im Jahr 2002 - wie sieht sie aus? Was steht
wo? Was ist wie gross? Im Info-Pavillon in Silenen erfährt man dies schon heute,

wenn der Blick auf das grossartige Baustellenmodell fällt. Vogelschauartig

zeigt das Modell im Massstab 1:500 auf attraktive Weise, wie sich die Baustelle

des Gotthardbasis-Tunnels zwischen Silenen und Amsteg entwickeln wird.

Ein Blick auf das Modell im Massstab 1:500 im Info-Pavillon erklärt mehr als tausend Worte

Massstabgetreues Modell

Zur Erstellung des Modells standen

digitale Daten der Firma Lisag,

Landinformationssysteme, zur Verfügung. Nur so

war es dem Modellbauer möglich, die

Gebäude und Verkehrswege in einer für
den Massstab 1:500 sehr hohen

Genauigkeit darzustellen.

Die definitive Grösse der künftigen

AlpTransit-Gebäude und die genaue

Anordnung der Gebäude auf dem

Installationsplatz sind im Moment noch nicht

abschliessend bekannt. Das Modell zeigt
deshalb die im Auflageprojekt festgehaltenen

maximalen Gebäudehöhen. Die

Materialzwischenlager sind in ihrem

maximalen Volumen dargestellt.

Massstab

Grösse

Max. Höhendifferenz

Gebäude

Baustelle

Bäume

Materialien

1:500

3.27m x 2.0m

32Sm

ca. 350

26 Bauten

ca. 4500 Stück

Lindenholz. Sperrholz.

Luffa Gurken
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